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ZAHL DES TAGES

A 1: Am 5. Mai teilten die
Behörden mit, dass es vom
2. Juni bis 4. Juni eine Wo-
chenendbaustelle im Zuge
der A 1 in Fahrtrichtung Os-
nabrück zwischen den An-
schlussstellen Groß Ippener
und Wildeshausen-Nord
geben wird. Diese Baustelle
wird jedoch auf den 23. Juni
bis 25. Juni verschoben.
Weitere Wochenendbau-
stellen im Zuge der A 1 in
Fahrtrichtung Osnabrück
sind wie folgt geplant: Vom
9. Juni bis 11. Juni zwischen
dem Autobahndreieck
Stuhr und
südwestlich der Anschluss-
stellen Groß Ippener, vom
16. Juni bis 18. Juni zwi-
schen dem Autobahndrei-
eck Stuhr und südwestlich
der Anschlussstellen Groß
Ippener. Wochenendbau-
stellen werden Freitag-
abend ab 19 Uhr eingerich-
tet und sonntagnachmit-
tags gegen 14 Uhr wieder
zurückgebaut. Die Nacht-
baustellen im Zuge der A 1
in Fahrtrichtung Osnabrück
werden voraussichtlich bis
zum 24. Juni zwischen dem
Autobahnkreuz Stuhr und
südwestlich der Anschluss-
stelle Groß Ippener fortge-
führt.
A 28: Erneuerung der Fahr-
bahndecke der Richtungs-
fahrbahn Oldenburg (Leer-
Delmenhorst) zwischen
den Anschlussstellen Fil-
sum und Westerstede-
West auf 9,4 Kilometern
noch bis Ende Juni.
L 865: Die Fahrbahn der
Landesstraße 865 zwischen
Gellen und Butteldorf wird
auf einer Länge von 2800
Metern saniert. Während
der Bauarbeiten ist die Stra-
ße für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt. Es wird
eine Umleitung über die
Landesstraße 865, Bundes-
autobahn 29, Bundesauto-
bahn 293, Bundesstraße
211 und Bundesstraße 212
in beiden Richtungen ein-
gerichtet. Anliegerverkehr
ist nur eingeschränkt mög-
lich. Die Bauarbeiten sollen
voraussichtlich bis zum 14.
Juni andauern.
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VERKEHRSTIPP

Bachelor-
Studiengänge
an der Uni

4040
Rund 40 verschiedene Ba-
chelor-Studiengänge bietet
die Universität Oldenburg
an. Was sich genau dahin-
ter verbirgt, welche Anfor-
derungen gestellt werden
und welche Perspektive ein
Abschluss bietet, all das ist
Thema beim Hochschulin-
formationstag (HIT) am
Freitag, 2. Juni. Zwischen 9
und 14 Uhr können sich
Schüler und andere Interes-
sierten an den Info-Stän-
den im Hörsaalzentrum
(Gebäude A14, Uhlhorns-
weg 86) beraten lassen.
Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
P@ Mehr Infos: uol.de/hit2017
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Beim „Duell der Felder“ mischt nun Unkraut mit
NWZ-AKTION Eigentlich kämpfen ja Reporter gegen Junglandwirte, jetzt kämpfen beide gegen die Quecke

NEERSTEDT/LRE – Was macht
eigentlich das „Duell der Fel-
der“? Die Kartoffel ist seit Ap-
ril im Boden. Sonne und Re-
gen arbeiten noch Hand in
Hand. Jetzt kommt indes das
Unkraut.

Der Name für diese Vam-
pirart klingt fast zu niedlich:
Quecke. So heißt das Unkraut,
das die Junglandwirte aus
dem Landkreis Oldenburg
und die Laien-Landwirte der
Ð aktuell wieder aufs Feld
treibt. Die Quecke zieht aus
dem Boden nicht nur Nähr-
stoffe und Wasser, ihre Wur-
zeln bohren sich auch in die
Kartoffeln und nutzen diese

quasi als Energie-Tankstelle.
Die Reporter und die Jung-
landwirte haben reagiert und
ein Herbizid gesprüht. Die
Landwirte am 13. Mai, die Re-
dakteure erst am 26. Mai. Die
Zeitungsleute hatten das Feld
lange unbeobachtet gelassen.

Für den Hektar wurden
zwei Liter des Unkrautver-
nichters mit 300 Liter Wasser
gemischt. Das Herbizid wird
über die Blätter der Quecke
aufgenommen und sorgt da-
durch für einen Wachstums-
stillstand und das Absterben
des Unkrauts. Die Kartoffel-
pflanze greift das Herbizid
nicht an. Bei den Redakteuren

hat ein geprüfter Fachmann
das Mittel aufgebracht.

Beim Duell der Felder ge-
hen Redakteure und Jung-
landwirte in einen bislang nie
dagewesenen Wettkampf. Auf
zwei direkt nebeneinander
liegenden Feldern an der Bret-
torfer Straße in Neerstedt, ha-
ben Landwirte und Reporter
auf je einem Hektar Kartoffeln
angebaut. Am Ende hat die
Mannschaft gewonnen, die
den größten Ertrag aus dem
Feld holt. Die Junglandwirte
übernehmen dafür für einen
Tag die Chefredaktion derÐ.
P@ Blog: duell.nwzonline.de
P@ Videos: nwzonline.de/videos

Blick auf das Duellfeld in Neerstedt. Zwischen den Kartoffel-
pflanzen macht sich die Quecke breit. BILD: LARS RECKERMANN

DUELL DER FELDER
JETZT GEHT‘S
RAN AN DIE
KARTOFFELN!
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Für den Nordwesten in Berlin
WAHL Wer vertritt die Region im nächsten Bundestag, wer geht? – Eine Übersicht

Einige Kandidaten stellen
sich nicht wieder zur
Wahl, andere treten erst-
mals an. Nicht für alle
stehen die Chancen gut.

VON HANS BEGEROW

IM NORDWESTEN – Der Nord-
westen wird derzeit von 16
Bundestagsabgeordneten ver-
treten. Es sind als direkt ge-
wählte Kandidaten Johann
Saathoff (49, SPD, Wahlkreis
24 Aurich-Norden), Gitta
Connemann (52, CDU, Wahl-
kreis 25 Unterems), Karin
Evers-Meyer (67, SPD, Wahl-
kreis 26Wilhelmshaven-Fries-
land-Wittmund), Dennis
Rohde (30, SPD, Wahlkreis 27
Oldenburg-Ammerland), As-
trid Grotelüschen (52, CDU,
Wahlkreis 28 Delmenhorst-
Wesermarsch-Kreis Olden-
burg), Albert Stegemann (41,
CDU, Wahlkreis Mittelems)
und Franz-Josef Holzenkamp
(57, CDU, Wahlkreis Cloppen-
burg-Vechta).

Dazu kommen die über die
Landesliste ins Parlament ge-
wählten Bundestagsabgeord-
neten Stephan Albani (48,
CDU, Bad Zwischenahn), Bar-
bara Woltmann (60, CDU,
Bad Zwischenahn), Hans-
Werner Kammer (68, CDU,
Zetel), Rainer Hajek (72,
CDU, Grabstede), Gabriele
Groneberg (61, SPD, Clop-
penburg), Susanne Mittag
(58, SPD, Delmenhorst), Mar-
kus Paschke (53, SPD, Riepe),
Daniela de Ridder (55, SPD,
Emsland-Bad Bentheim) und
Peter Meiwald (51, Grüne,
Westerstede).

Nach der Bundestagswahl
im September wird es einige
Veränderungen geben. Nicht
mehr kandidieren wollen für
die SPD Karin Evers-Meyer
und Gabriele Groneberg so-
wie Franz-Josef Holzenkamp
für die CDU.

Erneut antreten werden für
die SPD Johann Saathoff,
Dennis Rohde, Susanne Mit-
tag, Markus Paschke und Da-
niela de Ridder, alle auf aus-
sichtsreichen Listenplätzen
abgesichert. Hinzu kommen
als neue Kandidaten Siemtje
Möller (33, Varel) und Kristi-
an Kater (Cloppenburg), als

sicher gilt der Einzug von
Siemtje Möller.

Für die CDU kandidieren
erneut Gitta Connemann, As-
trid Grotelüschen, Albert Ste-
gemann, Stephan Albani,
Hans-Werner Kammer, Bar-
bara Woltmann und Rainer
Hajek. Unsicher ist der Wie-
dereinzug von Woltmann und
Hajek. Bei der Wahl 2013 zog
Listenplatz 29 (Woltmann),
Hajek ist Nachrücker. Die bei-
den stehen auf Platz 31 bzw.
33. Neu kandidieren Reinhard
Hegewald (Aurich-Emden)
und Silvia Breher, Cloppen-
burg, beide dürften in den

Bundestag einziehen – Hege-
wald auf der Liste, Breher als
Direktkandidatin.

Es kandidiert für die Grü-
nen erneut Peter Meiwald,
sein Wiedereinzug ist mit Lis-
tenplatz 8 unsicher. Erstmals
stellt sich Christina-Johanne
Schröder (Wesermarsch) zur
Wahl, mit Listenplatz 7 gilt ihr
Einzug als unsicher (2013 zog
Platz 6).

Für die Linke kandidiert
Amira Mohamed Ali, Olden-
burg, Einzug unsicher. Sie
steht auf Platz 5 der Liste, 2013
zogen nur vier Linken-Abge-
ordnete ein.

Für die AfD kandidiertWal-
demar Herdt (Neuenkirchen-
Vörden) auf Platz 7 der Lan-
desliste, sein Einzug ist wahr-
scheinlich

Die FDP tritt mit Christian
Dürr aus Ganderkesee auf
Platz 1 der Landesliste an, da-
mit stehen seine Chancen
sehr gut. Im Wahlkreis Mittel-
ems kandidiert Jens Beeck.

Wahrscheinlich gehören
damit ab Herbst 2017 wieder
16 Kandidaten aus dem Nord-
westen dem Bundestag an:
sechs von der SPD, sieben von
der CDU, zwei von der FDP
und einer von der AfD.
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Ermittlung
führt über
Grenzen
OLDENBURG/RASTEDE/LS – Ein
Auto-Diebstahl in Italien
konnte jetzt im Oldenburger
Land aufgeklärt werden: Auf
dem Parkplatz eines Verbrau-
chermarktes in Oldenburg-
Etzhorn konnten Polizisten
aus Oldenburg und Rastede
einen in Italien gestohlenen
Audi im Wert von etwa 40 000
Euro sicherstellen. Fündig
wurden die Beamten dank
eines Hinweises einer italieni-
schen Detektei, die das ge-
stohlene Fahrzeug per GPS-
Signal verfolgt hatte. Laut
Polizei wurde der einzige In-
sasse des Wagens, ein polizei-
bekannter 37-jähriger Rumä-
ne, festgenommen.

Tödliche Arbeit
am Muldenkipper
LOHNE/DPA – Bei Reparatur-
arbeiten an der Klappe eines
Muldenkippers ist ein 34-Jäh-
riger in Lohne am Freitag töd-
lich verletzt worden. Die
Heckklappe des Lasters habe
sich gelöst und sei gegen den
Mann geprallt, teilte die Poli-
zei in Vechta am Samstag mit.
Die Beamten nahmen vor Ort
Ermittlungen auf, auch das
Gewerbeaufsichtsamt wurde
benachrichtigt.

Trümmerfeld
nach Verkehrsunfall
BAD ZWISCHENAHN/CK –Mehre-
re Leichtverletzte, fast 40 000
Euro Schaden und ein großes
Trümmerfeld – das ist die Bi-
lanz eines Verkehrsunfalls im
Zentrum von Bad Zwischen-
ahn. Eine 43-jährige Cabrio-
Fahrerin hatte den mit drei
Personen besetzten Wagen
eines 18-Jährigen übersehen
und gerammt. Dabei wurde
das Auto des 18-Jährigen auf
eine Verkehrsinsel geschoben,
wo es gegen ein Verkehrszei-
chen und einen Ampelmast
prallte, der umknickte. Wegen
der umfangreichen Aufräum-
arbeiten musste die Kreuzung
für eine Stunde gesperrt wer-
den. Die vier Fahrzeuginsas-
sen wurden vorsorglich ins
Krankenhaus gebracht.
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